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Kriminalitätslage:

Diebstahl von Zaunfelder
Wie der Polizei Sonntagvormittag angezeigt wurde, haben unbekannte Täter in der Elsterstraße in Wittenberg vier
Zaunfelder eines Maschendrahtzaunes entwendet. Der Schaden soll sich auf circa hundert Euro belaufen.

Verkehrslage:

Wildunfälle
Nach eigenen Angaben befuhr eine 26-jährige BMW-Fahrerin am 03.09.2023 um 20.45 Uhr die B 187 aus Richtung Roßlau
kommend in Richtung BAB 9, als plötzlich ein Reh von rechts kommend die Fahrbahn überquerte. Trotz sofort eingeleiteter
Gefahrenbremsung kam es zum Zusammenstoß zwischen dem Reh und dem Pkw. Während das Tier anschließend vom
Unfallort verschwand, entstand am Fahrzeug Sachschaden.

Am 04.09.2023 befuhr der 64-jährige Fahrer eines VW um 06.10 Uhr die K 2233 aus Richtung Grabo kommend in Richtung
Hemsendorf, als plötzlich circa eineinhalb Kilometer hinter Grabo ein Reh von links nach rechts über die Fahrbahn wechselte.
In der Folge kam es zum Zusammenstoß mit dem Tier und zu Sachschaden am Fahrzeug. Das Reh verendete am Unfallort.

Auffahrunfall
Nach eigenen Angaben befuhr der 42-jährige Fahrer eines Baufahrzeugs mit Anhänger am 04.09.2023 um 08.25 Uhr die B 2
aus Richtung Wittenberg kommend. Hinter dem Kreisverkehr des Ortsteils Eutzsch beabsichtigte er, nach links in eine
Einmündung abzubiegen. Auf Grund von Gegenverkehr musste er verkehrsbedingt anhalten. Der dahinter befindliche 44-
jährige Fahrer eines Lkw mit Anhänger habe dies zu spät bemerkt und fuhr auf den Anhänger des Baufahrzeugs auf. Dabei
entstand an beiden Fahrzeugen Sachschaden. Verletzt wurde niemand.

Verkehrsunfall mit einer leicht verletzten Person
Am 04.09.2023 beabsichtigte eine 20-jährige Fußgängerin um 11.00 Uhr in Reinsdorf, die Straße An der Hohen Mühle zu
überqueren. Nach dem nach links und rechts Schauen habe sie einen von rechts kommenden Lkw durchfahren lassen und
sei dann, nach eigenen Angaben, über die Straße gelaufen ohne nochmals nach links zu schauen. In der weiteren Folge kam
es zum Zusammenstoß mit einem mittlerweile von links kommenden Ford, dessen 65-jährige Fahrerin noch bremste und
versuchte auszuweichen. Die junge Frau kam zu Fall und verletzte sich leicht. Sie wurde zur Behandlung ins Krankenhaus
gebracht. Am Pkw entstand Sachschaden.



Sonstiges:

Wohnungsbrand
Am 03.09.2023 wurde der Polizei um 12.15 Uhr ein Wohnungsbrand in einem Mehrfamilienhaus in der Lutherstraße in
Wittenberg gemeldet. Nach ersten Erkenntnissen brannte der Herd in der Küche. Der Mieter befand sich nicht in der
Wohnung. Die acht weiteren Bewohner des Hauses wurden kurzzeitig evakuiert. Das Feuer wurde durch Kameraden der
Feuerwehr gelöscht. Der Schaden in der betroffenen Wohnung wird im unteren fünfstelligen Bereich geschätzt. Alle
Wohnungen seien weiterhin bewohnbar. Die Polizei hat zur Klärung der Brandursache ein Brandermittlungsverfahren
eingeleitet.

Verdacht des Fahrens unter Drogeneinfluss
Im Rahmen der Streifentätigkeit kontrollierten die Beamten am 03.09.2023 um 17.41 Uhr auf der B 100 in Höhe des
Abzweigs in Richtung Reuden einen Pkw-Fahrer. Dabei ergab sich der Verdacht, dass er unter Drogeneinfluss stand. Ein vor
Ort durchgeführter Drogentest reagierte positiv auf Opiate. Folglich wurde eine Blutprobenentnahme angeordnet und eine
Ordnungswidrigkeitsanzeige gefertigt. Zudem wurde die Weiterfahrt untersagt.

Verdacht der Trunkenheit im Verkehr
Am 04.09.2023 kontrollierten die Beamten um 01.45 Uhr in der Thomas-Müntzer-Straße in Wittenberg einen Pkw-Fahrer.
Dabei stellten sie Atemalkoholgeruch fest. Ein vor Ort durchgeführter Atemalkoholtest ergab einen vorläufigen Wert von
1,93 Promille. Daraufhin wurde eine Blutprobenentnahme angeordnet, der Führerschein sichergestellt und ein
Ermittlungsverfahren wegen des Verdachts der Trunkenheit im Verkehr eingeleitet. Die Weiterfahrt wurde untersagt.

Impressum:
Polizeirevier Wittenberg
Pressestelle
Juristenstraße 13a
06886 Lutherstadt Wittenberg

Tel: (03491) 469 0
Fax: (03491) 469 210
Mail: presse.prev-wb@polizei.sachsen-anhalt.de


